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Zum Sedankage
Allerorten in Deutſchland wird heute die Wiederkehr des

Jubeltages gefeiert an dem wir vor nunmehr elf Jahren die
Siegesbotſchaft von dem Falle Sedans und der Gefangen
nahme Napoleons empfingen Das Feſt von Sedan hat
ſomit einen hiſtoriſchen und nationalen Urſprung und ſeine
Berechtigung wird von keinem wahren Patrioten angefochten
werden Wie die Franzoſen den Tag der Erſtürmung der
Baſtille feiern ſo begeht der Deutſche den Sedantag feſtlich an
welchem ein glänzender Sieg eine neue Aera für ihn herauf
führte Der Tag von Sedan gab uns nicht blos Freiheit
und Schlachtenglück ſondern das was wir längſt vergeblich
erhofft und erſehnt hatten ein einiges großes und
geachtetes Vaterland Möchten wir doch heute uns
dieſes koſtbaren Beſitzes recht klar bewußt werden und den
Vorſatz faſſen jeder nach ſeinem Einfluß dazu beizutragen
daß dieſes theure mit Blutſtrömen erkaufte Vaterland weiter
erſtarke blühe und gedeihe Dieſes Ziel kann nur durch
Einigkeit der gleichgeſinnten politiſchen Parteien erreicht wer
den Wir ſollten zufriedener und gegen das Schickſal dank
barer ſein als wir es im Grunde unſeres Herzens wirklich
ſind Mag auch zur Zeit eine in mancher Hinſicht rückläufige
Bewegung den Entwickelungsdrang der ſich etwas zu mächtig
äußerte hemmen wir brauchen darum wahrlich nicht zu
verzagen Es liegt darin kein Grund uns des nationalen
Feſttags nicht zu freuen Es giebt vielen großen Fragen
gegenüber beſonders auch hinſichtlich der wirthſchaftlichen
Entwickelung eines großen neugeſchaffenen Staatsorganismus
keine doctrinäre Unfehlbarkeit die a priori die Bah
nen vorzuzeichnen ſich unterfangen dürfte welche eine Nation
zum Wohlſtand und zur innern Zufriedenheit führen Das
ſollten ſich alle Parteien auch die radicalſten geſagt ſein
laſſen Nur auf dem Wege gegenſeitiger Verſtändigung wird
der Friede im gegenwärtigen Kampfe der Meinungen zu
finden ſein

Geloben wir darum heute am Sebvantage ein anderes
Wort künftighin auf Deutſchlands Fahnen zu ſchreiben als
innern Kampf und Zwietracht der Parteien Der Tag der
ruhmvollen Erinnerung an vie patriotiſche Erhebung unſeres
Volkes an die Siegeszüge unſerer Armee und an die Geburt
des Kaiſerreiches mahnt uns gebieteriſch zum innern Frieden
und zur Einigung Aus den Gräbern ruft die Stimme der
tapferen Gefallenen uns ihrer Opfer werth zu zeigen Warum
bangen und zagen wir Haben die Jahrhunderte nicht ver
mocht den Namen Deutſchland aus dem Buche der Ge
ſchichte auszulöſchen ſo wird es auch den Streit der Parteien
und Fractionen überleben

Noch ſehen wir das deutſche Reich einig in ſeiner Liebe zu
einem milden und gerechten Kaiſer noch kann es ſtolz ſein
auf ſeine Stimme im Weltconcert noch iſt das Volk einig
in ehrlicher Arbeit in Sitte und Geſetz in Kunſt und
Wiſſenſchaft noch iſt es einig in dem Rufe Deutſchland
Deutſchland über Alles So möge uns denn der Tag
von Sedan zur Förderung der Einigkeit im Jnnern mahnen

James A Garfield
Der Mann deſſen trauriges Schickſal heute ebenſo die auf

richtige herzliche Theilnahme der ganzen ceultivirten Menſch
heit erregt wie ſeine Charaktergröße und ſeine edlen Abſichten
Bewunderung in den weiteſten Kreiſen gefunden ließ vor
wenig mehr als dreißig Jahren gewiß ſeine verwegenſten
Hoffnungen nicht nach einem ſo hohen Ziele fliegen als er
es endlich erreichte Eben deshalb ſind heute einige Erinne
rungen an ſeinen wunderbaren Lebenslauf ſehr am Platze

Es iſt bekannt daß James A Garfield ſich ſeinen Lebens
unterhalt zuerſt als Pferdejunge bei Zugpferden von Kanal
booten dann als Arbeiter auf dem Werkplatz eines Zimmer
manns verdiente Welch ein Weg von dieſem harten mühe
vollen Daſein bis in das Weiße Haus in Waſhington als
Präſident der Vereinigten Staaten als erwähltes Ober
haupt von mehr als fünfzig Millionen
Sein Vater Abraham Garfield ein Abkömmling eines

einſt von England nach Amerika ausgewanderten Puritaners
zog vor einigen ſechzig Jahren von dem Staate NewYork
nach der Stadt Orange in der Graſfſchaft Cuyahoga in
Ohio fünfzehn engliſche Meilen von Cleveland wo James
am 19 November 1831 geboren ward Zwei Jahre ſpäter
ſtarb ſein Vater eine Familie von vier Kindern zurücklaſſend
Seine Mutter eine Frau von ungewöhnlicher Charakterſtärke
die heute noch lebt ſie erklärte bei der Jnſtallation ihres
Sohnes als Präſident in Waſhington fie halte ſich für die

Frau auf Erden brachte es durch ihre An
lrengungen zuſtande die Familie zu erhalten bis die Knaben
alt genug waren ſich ſelber ihren Lebensunterhalt zu ver
dienen Aber vas Land war arm und es war eine harte
Arbeit nur karge Exiſtenzmittel zu erwerben Das Leben
des jungen Garfield war voll eintöniger Mühen Er arbeitete
im Sommer auf der Farm und bei dem Zimmermann im
Winter Das Beſte dabei war daß er die Arbeit liebte
Es war keine Muskel in ſeinem Organiemus die ſich zum
Müßiggange neigte

Er fühlte eine lebhafte Begierde nach einer beſſeren Er
zehn n ſich und ſah ein daß er ſich die Mittel dazu erſt
urch die Arbeit ſeiner Hände erwerben müſſe Bagres Geld

an den gemeinſamen Weg aller Einſichtigen und Maßvollen
deren fortdauerndes Ringen und Kämpfen für die gerechte
Sache ein Sedan herbeiführen möge bei dem Revolution
und Reaction gleichzeitig vernichtet werden Z

Politiſche Ueberſicht
Für diejenigen die noch etwa daran gezweifelt haben ob

es dem Reichskanzler mit der Einführung des Tabak
monopols wirklich blutiger Ernſt ſei für alle diejenigen
enthält die jüngſte Nummer der Provinzial Correſp einen
Artikel der an Deutlichkeit und unumwundener Sprache
nichts zu wünſchen übrig läßt Nach dieſem Artikel hat
Prof Wagner in Elberfeld keine Privatanſichten das wußten
wir ſchon Die Red geäußert ſondern eine Rede gehalten
die wie das halbamtliche Organ ſagt als Weg
weiſer dienen kann Zum Schluß der ziemlich eingebenden
Darlegung heißt es Ueber die Schwierigkeit der Durch
führung dieſer Abſichten wird ſich gewiß Niemand irgend
welchen Täuſchungen hingeben ebenſo wenig wird man ſich
der Einſicht verſchließen können daß das Ziel nicht mit
einem Schlage und in einer kurzen Spanne Zeit erreicht
werden kann Hiermit verliert es aber gegenwärtig weder
an Werth noch an Bedeutung Es iſt eine Aufgabe zu
deren Löſung ſich die Nation alsbald vorbereiten muß und
zu der Stellung zu nehmen nicht erſt der Zukunft überlaſſen
bleiben darf Der Kanzler werde ſo lauten die letzten
Zeilen des qu Artikels die Pflichten welche dem Staate
und der Geſellſchaft aus der gegenwärtigen wirthſchaftlich
ſocialen Lage erwachſen mit Ernſt und Nachdruck erfüllen
und unabhängig von überlieferten Vorurtheilen und groß
gezogenen Jrrthümern die berechtigten Jntereſſen der Arbeiter
wahrnehmen

Ueber den Beſuch des Grafen Andraſſy beim Könige
von Rumänien hatten wir ſchon geſtern kurz und objectiv
berichtet Die Begegnung des Königs Karl mit dem öſter
reich ungariſchen Exminiſter hat am verfloſſenen Montag
ſtattgehabt Es iſt bezeichnend daß unter demſelben Datum
28 Aug aus Wien gemeldet wird die rumäniſche Regierung

bereite ein neues Memorandum in der Donaufrage
vor welches den Vertretern Rumäniens im Auslande zu
geſandt werden ſolle Dieſe Nachricht läßt kaum eine andere
Deutung zu als die auf ein Entgegenkommen des Miniſteriums
Bratiano gegen die Forderungen Oeſterreichs in den An

r der Donau Nach Anſicht der Tribüne dürfte
lndraſſy s Miſſion auch darin beſtehen den außerhalb des

Cabinets noch vorhandenen Widerſtand bezüglich der Donau
frage zu überwinden Der Empfang den Andraſſy bei Hofe
in Sinaia gefunden bürgt dafür daß die Miſſion von
Erfolg ſein werde

Jn England iſt außer den wenigen Maßregeln welche
neben der iriſchen Landacte die üblichen Parlamentsſtadien
paſſirt haben und in beiden Häuſern durchgegangen ſind auch
ein neues Preßgeſetz zu Stande gekommen Durch daſſelbe

künftig keine Criminalverfolgung gegen irgend einen Eigen
thümer Herausgeber Redacteur oder irgend eine andere
Perſon welche für die Herausgabe einer Zeitung verant
wortlich iſt wegen irgend eines in derſelben veröffentlichten
Libels eingeleitet werden kann ohne daß nicht vorher der
ſchriftliche Befehl oder die Erlaubniß dazu von dem Direktor
der öffentlichen Anklagen dem Reichefiskal in England oder
Jhrer Majeſtät General Advokat für Jrland eingeholt und
ertheilt worden iſt Unſerer Anſicht nach iſt das ein ſehr
weſentlicher Fortſchritt im Preßweſen und man könnte in
Deutſchland wohl ein ähnliches Geſetz gebrauchen Es wird
auf dem in England betretenen Wege einer Anzahl von un
nützen und unnöthigen Klagen vorgebeugt

Vom Kriegsſchauplatze in Tu nis verlautet daß ſich am
30 Aug zwei franzöſiſche Bataillone in Goletta eingeſchifft
haben um Hammamet zu beſetzen Wie gemeldet wird ſollen
zahlreiche arabiſche Schaaren die Kolonne des Oberſt Correard
vor Kurzem bei Tourk angegriffen haben aber mit großen
Verluſten zurückgeſchlagen worden ſein

Aus Petersburg kommt die Nachricht daß der Miniſter
des Kaiſerl Hauſes Graf Adlerberg II aus Geſundheits
rückſichten ſeines Poſtens enthoben worden und an ſeine
Stelle Graf Woronzoff Daſchkoff getreten ſei Ferner hat
der Gouverneur von Archangel Staatsrath Koniar den
Gouverneurpoſten in Beßarabien erhalten und Fürſt Scha

r iſt zum Gouverneur von Tſchernigow ernannt
worden

Die neueſten Depeſchen aus Waſhington bezeichnen den
Zuſtand Garfields als noch immerhin günſtig zu Hoff
nungen berechtigend Der Puls ſei eher etwas höher zwiſchen
110 und 114 der Geiſt vollkommen frei der Patient ſelbſt
fühle ſich beſſer das Fieber laſſe nach die Drüſengeſchwulfſt
nehme ſtetig ab Temperatur 80

Deutſches Reich
Der Kaiſer hat Mittwoch Morgen den Biſchof Dr Korum

empfangen Näheres über dieſen Empfang verlautet bis
jetzt nicht Es dürfte wohl auch ſchwerlich viel darüber in
die Oeffentlichkeit dringen Der Kronprinz iſt Mittwoch
aus Landshut in deſſen Umgegend derſelbe Truppen inſpicirte
wieder in Berlin eingetroffen um Mittags den Kaiſer zu
den Manövern nach Hannover zu begleiten Der Prinz
Wilhelm beſuchte Mittwoch mit ſeiner 2 Compagnie des
1 Garde Regiments das Panorama von St Privat in der
Herwartbh Straße während die Frau Prinzeſſin Wilhelm
mit ihrer Schweſter der Prinzeſſin Caroline Mathilde von
SchleswigHolſtein das Muſeum die National Galerie und
andere Sehenswürdigkeiten in Augenſchein nahmen
Donnerstag früh rückte der Prinz Wilhelm mit dem erſten
Garde Regiment gemeinſchaftlich von Berlin zum Manöver
aus Die Frau Prinzeſſin Wilhelm und die Prinzeſſin
Caroline gedachten Mittags Berlin zu verlaſſen um ſich
wieder nach dem Marmor Palais zu begeben
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erhalten Zeitungseigenthümer und Herausgeber eine große Er
leichterung in Bezug auf Jnjurienklagen die oft genug von
Perſonen die ſich durch ein Referat beleidigt glaubten an
geſtrengt wurden Nach dem alten Geſetze konnten in ſolchen
Klagefällen die Verleger und Redacteure recht ſcharf beim
Kragen genommen werden Das neue Geſetz beſeitigt dieſe
Härten Es wird durch daſſelbe ausdrücklich feſtgeſtellt daß

Der Kuryer Poznanski will aus der nächſten Umgebung
des Biſchof Korum erfabren haben daß die Anerkennungs
urkunde für denſelben nur auf der Bulle De salute animarum
baſire und die Maigeſetze nicht erwähne Der Artikel des
polniſchen Blattes iſt bisher nur aus kurzen Meldungen
bekannt man darf indeſſen bezweifeln daß die darin mit
getheilte Nachricht von Erheblichkeit ift Die Anerkennungs

war ſchwer zu gewinnen in jenen Tagen Der OhioKanal
befand ſich nicht weit von der Stelle wo Garfield wohnte
und da er erfuhr daß die Bootsleute ihren Lohn in bagrem
Gelde erhielten und mehr bekamen als er auf der Farm und
bei Zimmermannsarbeit erwerben konnte vermiethete er ſich
als Pferdetreiber auf dem Leinpfade und kam bald dazu den
Platz am Steuerruder eines der Boote einzunehmen Dann
entſchloß er ſich als Matroſe auf den oberen Seen zu dienen
aber ein Fieberanfall kam zwiſchen ſeine Pläne Er war drei
Monate krank und als er wieder genas entſchied er ſich
dafür nach der Geauga Akademie einer Schule in einem
anſtoßenden County zu gehen Seine Mutter gab ihm wenige
Dollars einiges Kochgeräthe und etwas Lebensmittel in natura
Er miethete ein kleines Zimmer und kochte ſich ſeine Mahl
zeiten ſelbſt um die Ausgaben ſo gering als möglich zu
machen Von dieſer Zeit an bezahlte er Alles von ſeinem
Gelde und machte nie mehr Anſprüche auf Hilfe von ſeiner
Mutter Morgen und Abends und in Ferienzeiten arbeitete
er als Zimmermann während des Winters gab er Unterricht
in kleinen Schulen und ſo brachte er s zuſtande im Früh
linge und Herbſt die erwähnte Akademie zu beſuchen und ſich
das für dieſe Zeiten nöthige Geld zu erſparen Er beſaß
jetzt eine excellente Geſundheit eine kräftige Geſtalt und der
Verſuch geiſtige und phyſiſche Arbeit zu verbinden der in
Amerika ſchon viele ehrgeizige Jungen zu Grunde gerichtet
hat that ihm keinen Schaden
Als er dreiundzwanzig Jahre alt war trat er in die
jüngere Klaſſe des Willtams College Er hatte nur das
halbe Geld welches nöthig war die Expenſen des Courſes
zu bezahlen Es war ein Räthſel wie er den Reſt der
Summe erhalten ſollte Ein gutherziger Gentleman um
viele Jahre älter als er der ſeither immer einer ſeiner in
timſten Freunde geblieben lieh ihm den Betrag

Er ging nach dem WilliamsCollege im Herbſte 1854 und
zwei Jahre ſpäter graduirte er mit Auszeichnung Seine
Studiengenoſſen erinnern fich noch ſeines raſtloſen Fleißes
ſowie per Körperkraft und phyſiſchen Gewandtheit bei dem
Ballſpiele und ſonſtigen Uebungen und ſeines aufrichtigen
herzlichen und geſelligen Benehmens

Ehe der junge Garfield nach dem College ging hatte er

mit einer Secte im Weſten Die Schüler The Disciples
genannt in Verbindung geſtanden Dieſe Secte war von
Alexander Campbell gegründet worden und ihr eigenthüm
licher Grundſatz war keinen Glauben durch ein beſtimmtes
Glaubensbekenntniß auszudrücken, hingegen übte ſie Gaſt
freundſchaft Brüderlichkeit und Nächſtenliebe Garfield wurde
nach einem College dieſer Secte zu Hiram in dem Counlty
Portage als ein Jnſtruktor berufen und nach zwei Jahren
ward er Präſident dieſer Anſtalt Es iſt deshalb oft geſagt
worden daß er zu einer Zeit Geiſtlicher geweſen ſei aber
das iſt nicht wahr Die Geſchichte hat ihre Begründung nur
in der Thatſache daß er in den Verſammlungen dieſer Secte
öfters Reden hielt Die Schüler erhielten in jener Zeit
gar keinen regelmäßig bezahlten Prieſter Sie unterſtützten
nur ſogenannte wandernde Aelteſte aber bei ihren gottes
dienſtlichen Verſammlungen gab es keine Geiſtliche ſondern
es betrat eben einer den Predigtſtuhl der eine natürliche
Rednergabe beſaß

Garfield r Advokat zu werden und er kam von
dieſem Beſchluſſe nicht ab während er in den Meetin
Häuſern der Schüler im nördlichen Ohio über Religion
und ein künftiges Leben zu ſprechen pflegte Jmmer ſtudirte
er eifrig die Rechte und war ein eifriger Leſer der Literatur im
Allgemeinen

Während dieſer ſeiner Verbindung mit dem College der
Schüler heirathete er Miß Lucretia Rudolph die

Tochter eines Farmers Es war eine Wahl aus Liebe und
ſie brachte dem jungen Mann eine Gefährtin voll Sanft
muth und mit einem e Charakter deren Ein
fluß Beiſpiel und Genoſſenſchaft viel zu ſeinen nächſten Er
folgen beitrug

Jm Jahre 1859 wurde Garfield zum Sengtor des Staates
Ohio erwählt und vertrat die zwei Grafſchaften oder Counties
von Portaga und Summit ann folgten die aufregenden
r des Krieges Senator Garfield nahm artt ts
die Stellung eines Führers ein und er zeigt allen Enthu
fiasmus eines glühenden Republikaners eines treuen Anhän
gers der Union und war ein Gegner der Sklaverei Seine
militäriſche Laufbahn war voll müthiger Thaten und eifriger
Dienſte für ſein Land Er zog a Oberſt des 42 Ohio



urkunde iſt nicht der Ort um die Pflichten eines Biſchofs zu
präciſiren ſondern ſie definirt den ihn vom Staate zu ge
währenden Schutz Die Anerkennungsurkunde für den Biſchof
Reinkens nahm ebenfalls auf die Staatsgeſetze keinen aus
drücklichen Bezug

Der Tod des langjährigen Reichs und Landtagsabgeord
neten Krüger findet wie berliner Blättern aus Nord
ſchleswig geſchrieben wird dort allgemeine und große

Auch von ſeinen politiſchen Gegnern wird derTheilnahme
Dahingeſchiedene betrauert Ueber 30 Jahre hat er mit einer
Ueberzeugung die einer beſſeren Sache werth geweſen wäre
für die Einverleibung erſt des ganzen Herzogthums Schleswig
ſpäter Nordſchleswigs in den däniſchen Staat gewirkt wenn
auch wie die Erfahrung gelehrt hat vergeblich Krügers
Auftreten im Reichstage ſowie ſeine Eidesverweigerung im
Landtage ſind bekannt Krügers Entſchluß war ſich gänzlich
vom politiſchen Schauplatz zurückzuziehen und deshalb hatte
er ſowohl eine Wiederwahl zum Reichstage wie zum Land
tage definitiv abgelehnt Für die politiſchen Verhältniſſe
Nordſchleswigs wird der Tod Krügers inſofern von Bedeu
tung ſein daß die Partei an deren Spitze der Verſtorbene
ſtand und die von der Eidesleiſtung des Abgeordneten durch
aus nichts wiſſen wollte bedeutend an Einfluß verlieren muß
während die Gegenpartei im däniſchen Lager welche die Ab
geordneten denen die Eidesverweigerung noch als Programm
gilt für unwählbar anſieht unter Führung des Rechts
anwalts Bekker in Apenrade dagegen an Bedeutung ge
winnen dürfte

Das Flugblatt welches für den 4 Berliner Reichstags
Wahlkreis die Wahl Bebels empfiehlt iſt auf Grund des So
zialiſtengeſetzes verboten worden

Der Reichsanz publicirt einen Kgl Erlaß vom 18 Aug
betr die Uebertragung der Verwaltung und des Betriebes der
Berliner Stadteiſenbahn an die Königliche Eiſenbahn
direction zu Berlin und Errichtung eines neuen von der letzteren
reſſo tirenden Erſenbahnbetriebsamtes zu Berlin

de

Die Affaire Dr Förſter v Schramm vor Gericht
Original Bericht der Saale Zeitung

4 Berlin 31 Auguſt
Heute kam vor dem Schöffengericht zu Charlottenburg die

Affaire Förſter v Schramm zur Verhandlung Ein merk
würdiger Zufall hatte es gefügt daß der Vorſitzende des

Gerichts Amtsrichter Moll ein Jude war als Schöffen fun
girten ein penſionirter Major und ein Vrechslermeiſter Ange
klagt waren der stud jur Erich v Schramm 30 Jahre alt
katholiſch unbeſtraft und der stud jur Paul Roland 25 Jahre
alt evangeliſch unbeſtraft wegen gemeinſchaftlich ausgeführten
Hausfriedensbruches und gemeinſchaftlicher Körperverletzung be
gangen an Herrn Oberlehrer am Friedrichs Gymnaſium zu
Berlin Dr Förſter

Der Angekl v Schram m ſtellt die Sache folgendermaßen dar
Jch hatte auf dem Commers zu Kaiſers Geburtstag welcher
vom Verein deutſcher Studenten veranſtaltet war ein Rencontre mit
Dr Förſter und konnte weder eine Erklärung noch eine Satis
faction von ihm erlangen trotzdem ich wiederholt theils durch Hrn
Roland theils ſpäter durch Hrn Gott ſched ihn darum bitten ließ
Jch ſah mich daher ſchließlich gezwungen mir vom Dr Förſter
ſelbſt Genugthuung zu nehmen Da ich dies öffentlich auf der
Straße nicht thun wollte ſo ſuchte ich ihn am Donnerstag dem
31 März morgens 7 Uhr in ſeiner Wohnung zu Charlotten
burg in Begleitung meines Freundes Roland auf An der
Gartenpforte trafen wir die Haushälterin die weil ſie in

Dr Förſters Geburtstaguns Geburtstagsgratulanten
war gerade an jenem Tage vermuthete uns ruhig
paſſiren ließ Oben in der eine Treppe hoch ge
legenen Wohnung angelangt trafen wir im 3 Zimmer
welches wir durchſchritten Herrn Dr F am Schreibtiſch Jch
ſchritt auf ihn zu er erhob ſich und drehte ſich zu mir um

ch fragte ob er mir wegen ſeines Benehme s eine Erklärung
der Satisfaction geben wolle und zählte 1 2 3 als er verneinte

gab ich ihm einen leiſen Hieb mit meinem Spazierſtock über den
Kopf Der Hieb ſollte nur ſymboliſch ſein ich wollte damit
die mir angethane Schmach ſühnen Herr F griff zu ſeinem an
der Thür hängenden Degen und holte zum Schlage aus mir
gelang es aber den Degen mit beiden Händen zu faſſen und
feſtzuhalten Jnzwiſchen war die Haushälterin hinzugeeilt und
ergriff mich hinten beim Kragen Mein Freund wehrte ſie ab
So ringend kamen wir bis zur Treppe Jetzt ließ
ich den Degen los und lief die Treppe hinab Herr
mir nach wäre ich nun weiter durch den Garten gelaufen ſo
hätte das wie Flucht ausgeſehen deshalb drehte ich mich gegen

Trieſt 761 19 Oſt ſtill wolkenlos Nizza 760 19 Nord leicht

um derſelbe gab mir mit ſeinem Säbel einen Hieb über den
opf dann aber ergriff ich ihn am Kragen und warf ihn z

Boden hier umklammerte er mein Bein und ſuchte mich herab
zuzienen Bei dieſem Ringen kam mir Roland zu Hilfe
efreite mich und wir verließen beide begleitet von
dem Geſchrei des Dr Förſter und ſeiner r
den Garten Der Angeklagte Roland will ſich gar nicht
aggreſſiv verhalten haben ſondern nur ſeinen Freund geſchütztund befreit haben Die Haushälterin des Dr eine 40jährige
Wittwe behauptet daß Roland beim Ringen um den Degen
Förſter mit dem Stocke ſtark auf die Finger geſchlagen habe
Herr Dr Förſter als Zeuge vernommen giebt den Sach
verhalt im Allgemeinen natürlich mit Ausſchluß der voran
gegangenen Erklärungen als wahr zu ebenſo daß er ſich
die Verletzung welche er im Fallen am Knie erlitten und
die ihn drei Wochen ans Bett gefeſſelt habe auch durch
den Fall ſelbſt zugezegen haben könne Roland habe
ſich beim Schlagen wohl betheiligt Der Staatsanwalt bean
tragte gegen v Schramm eine Strafe von 1 Monat und
3 Tage Gefänaniß unter Ausſchluß mildernder Umſtände
gegen Roland 20 Tage Gefängniß Nach einem glänzenden
Plaidoyer des Vertheidigers Rechtsanwalt Kleinholtz und
nachdem Herr v Schramm noch hervorgehoben daß er ſeine
Offizierscarriere habe aufgeben müſſen er war früher beim
Garde Füſilier Regiment activer Offizier weil er eine Belei
digung nicht ſofort gerügt habe und er ſich dies Motiv zur
Lehre Herrn F gegenüber genommen habe verurtheilte nach
halbſtündiger Berathung der Gerichtshof Hrn v Schramm zu
1 Woche Gefängniß wegen des gemeinſchaftl Hausfriedens bruches
und zu 30 M Geldbuße wegen der nur leichten Körververletzung
Hrn Rol and wegen derſelben Vergehen zu 1 Woche Gefäng
niß und 20 M Geldbuße Jm Auditorium waren außer
ſämmtlichen Berichterſtattern der Berliner Blätter viele Mit
glieder des deutſchen Studentenvereins Die Verhandlung
dauerte 3 Stunden

Halle den 1 September
Das zur Feier des Sedantages um 2 Uhr nachmittags

im erſten Reſtaurant der Gewerbe Ausſtellung ſtattfiadende
Feſteſſen wird mit einem Prolog eröffnet werden den der
bekannte Recitator Herr Werner ſprechen wird Nach Beendigung
des Feſteſſens ſo wird uns mitgetheilt folgen dann noch mehrere
auf den feierlichen Tag bezügliche Vorträge Herrn Werners
zu denen auch alle Diejenigen Zutritt haben die an dem Feſteſſen
nicht Theil genommen haben Hoffen wir daß freundlichere
Witterung als wir ſie in den letzten Wochen gehabt haben die
Feier des nationalen Feſtes begünſtigt

Vor der Strafkammer des hieſigen kgl Landgerichts
kam geſtern der bekannte Steuerdefraudations Proceß
gegen die Herren Gebr Friedrich Franz und Gottlob Kunze
hier reſp in Zörbig zur nochmaligen Verhandlung Das Re
ſultat der neuen Beweisaufnahme war ein für die Angeklagten
durchaus günſtiges da die Verarbeitung friſcher Rüben nicht
nachgewieſen werden konnte Die Herren Gebr Kunze geſtanden
die verſuchsweiſe erfolgte Verarbeitung von ca 60 Ctr friſcher
Rüben zu und wurden deshalb nur mit 288 M Geld event
ſechswöchentlicher Gefängnißſtrafe belegt während in der erſten
Verhandlung das Urtheil bekanntlich auf eine ſehr hohe Straf
ſumme lautete Der Bericht folgt in der Beilage

Meteorologiſche Station

31 Aug 10 U Ab 1 Sept 7 U Mr

Garometer Millim 751,15 751,49Thermometer Celfius 13,75 10,88
Rel Feuchtigkeit 942 93,5Wind S1 SW11 Sept 6 Uhr früh Das trübe regneriſche Wetter bei
ſchwachem Südweſt und geringen Barometerſchwaukungen hielt
geſtern noch an Bar 753 Südweſt ſtill leicht bewölkt Therm

15 0 Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 7,1 Waſſer
wärme der Saale 13 der Unſtrut 12 13 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
31 Aug 8 Uhr morgens Ueber dem nördlichen Theile von

Mitteleuropa hatte ſich ein Gebiet flachen Luft
drucks mit vielfach regneriſchem Wetter bei ſchwacher Luftbe
wegung gebildet Weiter öſtlich hielt das heitere Wetter noch
an Ein Gebiet hohen Luftdrucks mit nördlicher Luftſtrömung
welches ſich im Norden Britanniens gebildet hatte ſchien ſich
ſüdoſtwärts auszudehnen und macht heiteres aber kühles Wetter
zunächſt für das weſtliche Mitteleuropa wahrſcheinlich Haparanda
762 11 Nord leicht wolkig Moskau 763 16 Süd ſtill wolkig
Hamburg 756 14 Südweſt leicht n 7 Berlin 758 15 Süd
ſtill halb bedeckt Wien 762 12 Nordoſt ſtill wolkenlos

halb bedeckt Wiesbaden 760 16 Südweſt leicht bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 31 Aug Während die liberale Partei
ſchon vor vielen Wochen in der Perſon des Herrn Amtsgerichts
raths Lerche von hier ihren Reichstagscandidaten aufgeſtellt
fand man auf conſervativer Seite bisher faſt gar keine Thätigkeit
Jn einer auf heute Nachmittag hier anberaumten conſervativen
Wahlverſammlung iſt man aber endlich mit einer Candidatur
fertig geworden Nach einem kurzen ſachlichen Vortrage des
Vorſitzenden Herrn H Schreiber in welchem derſelbe es als die
Aufgabe der conſervativen Partei bezeichnete nur einen ent
ſchiedenen Anhänger der Politik Bismarcks zu wählen da dieſer
heute das volle und unbegrenzte Vertrauen der Conſervativen
habe und nachdem Redner erwähnt daß zu der heutigen Ver
ſammlung auch ſolche liberale Männer geladen ſeien welche
der Wirthſchaftspolitik des Reichskanzlers nicht abhold wären
wurde zur Nennung von Candidaten geſchritten Der Ritter
gutsbeſizer Herr Premierlieutenant Andrege Rüxleben ſchlug
vor dem gegenwärtigen Vertreter des Nordhäuſer Wahlkreiſes
im Landtage Herrn Kammergerichtsrath von Seydewitz in
Berlin auch das Mandat für den Reichstag anzutragen der
Rittergutsbeſitzer Herr Hauptmann Klatte Wernrode machte da
gegen auf den bekannten Agrarier Herrn Gutsbeſitzer Ferdi
nand Knauer in Gröbers bei Halle a/S aufmerkſam und
ſchlug dieſen als Candidaten vor indem er namentlich aus
führte daß gegenüber dem fortſchrittlichen Candidaten Lerchewelcher im grehe gut angeſchrieben ſei und viel Sympathie

finde es nothwendig erſcheine einen redegewandten Gegner
aufzuſtellen welcher im Wahlkreiſe ſelbſt an verſchiedenen
Orten ſein Programm entwickele und das Landvolk ſo
wie auch die Handwerker und die kleineren Gewerbtreibenden
der Städte zu gewinnen vermöge Ein ſolcher Mann
aber ſei Herr Knauer der Vorſitzende des Bauernvereins des
Saalkreiſes der Mitglied des Volkswirthſchaftsrathes und Mit
glied des landwirthſchaftlichen Centralvereins ſei ein Mann der
die Bismarckſche Politik kräftig unterſtütze und ſie klar g legenverſtehe Herr Knauer ſei a bedeutender Socialpolitiker was
er durch die Einrichtung der Sparkaſſe für ſeine Arbeiter prak
tiſch bewieſen habe Herr Knauer habe ſich zur Annahme der
Candidatur bereit erklärt Herr Paſtor PalmiéTrebra gab
zu bedenken daß die Candidatur des Herrn Knauer zu einem
außerordentlich heißen perſönlichen Wahlkampf führen werde und
führen müſſe denn man werde gegneriſcherſeits nichts unter
laſſen um dieſe Candidatur anzugreifen und dazu den Umſtand
benutzen daß Herr Knauer vor einiger Zeit vom Schöffengericht
zu Halle wegen Beleidigung zu 14 Tagen Haft verurtheilt wor
den ſei Da der Prozeß jetzt noch in zweiter Jnſtanz ſchwebe
ſo rathe er obgleich er Herrn Knauer für durchaus geg halte
und ſein perſönlicher Freund ſei von der Candidatur Knauer
abzuſtehen Dieſer angeführte Grund habe auch das conſervative
Wahlcomite in Halle veranlaßt die Candidatur des Herrn
Knauer fallen zu laſſen Nach kurzen weiteren Erörterungen
wurde zur Abſtimmung geſchritten welche für Herrn v Seyde
witz ausfiel Derſelbe wird demnächſt ſeinen Rechenſchaftsbericht
geben und gleichzeitig ſein Programm als Reichstagscandidat
vortragen Nachdem noch ein Wahlcomite aus 20 u

ebildet und demſelben das Recht der Cooptation zugeſprochen
chloß die Verſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer

Nordhauſen 31 Aug Jn der heute hier abgehaltenen
Kreistagsſitzung wurde u A der Landrath von Da vier
als Kreisdirector der Land Feuerſocietät des Herzogthums
Sachſen auf fernere 6 Jahre wiedergewählt Als Stellvertreter
wählte man den Rittergutsbeſitzer Hauptmann Freiherrn
von Werthern auf Kleinwerther

W Eisleben 31 Aug Vergangenen Sonnabend recitirte Herr
Pettera aus Leipzig vor einem gewählten Publikum und einer
ofen Anzahl Schülern hieſiger höherer Lehranſtalten eine neue

ichtung von Rudolf Baumbach die Alpenſage Zlatorop Der
Recitator errang durch ſeine vorzügliche Leiſtung einen groß
artigen Erfolg wobet ihn neben ſeiner Kunſtfertigkeit ein ſehr
ausgiebiges Organ unterſtützt Heute beging der Zweig
verein des Guſtav Adolf Vereins für Eisleben und Um
gegend ſein Jahresfeſt durch einen Gottesdienſt in der St Petri
PauliKirche in welchem der Herr Paſtor v Cölln aus
Brücken bei Potsdam bei leider nur ſpärlicher Betheiligung die
Feſtpredigt hielt Jn der darauf folgenden Generalverſammlung
wurde u A beſchloſſen ein Drittel der Einnahme die ſich auf
etwas über 800 M beläuft wie ſchon öfter einer Gemeinde in
Böhmen zuzuwenden während die übrigen zwei Drittel dem
Hauptverein zufließen Zur Nachfeier im Wieſenhauſe hielten
die beiden Rectoren der Bürgerſchulen Vorträge Herr Ebeling
über Der Mönch im Colloſeum ein römiſcher Märtyrer
er Knabe über Die Vorgeſchichte der Evangeliſation die
Pauſen füllten Vorträge des SeminarSängerchors aus Gelegent

lich der Einſammlung einer Collecte wurde erwähnt daß die
Beiträge zum GuſtavAdolfVerein leider immer ſpärlicher fließen

Geſtern beſuchten die Schülerinnen der II Bürgerſchule die
762 14 Weſt leicht bedeckt Paris

FreiwilligenRegimentes ins Feld Seine erſte Feuerprobe
beſtand er in Kentucky wo er nach einem mühſamen Marſche
die Rebellen unter Humphrey Marſchall in die Flucht ſchlug
Dann wurde er Brigade General und nahm Theil an der
Schlacht bei Pittsburg und der Belagerung von Corinth als
StabsChef der Armee von Cumberland In der ſchrecklichen
Schlacht von Chickamauga wurde ihm ein Pferd unter dem
Leibe erſchoſſen und ſein OrdonnanzOfficier getödtet Bald
nachher wurde er für ſeine tapferen und verdienſtlichen
Leiſtungen zum General Major befördert

Noch vor der Schlacht von Chickamauga war er zum Depu
lirten für den 38 Congreß erwählt worden Er nahm ſeinen
Sitz im December 1863 ein und ward in das Comite der
Militär Angelegenheiten berufen Er ſtand bei ſeiner Partei
und ſeine Partei ſtand bei ihm und ſo wurde er auch für die
acht folgenden Congreſſe wieder erwählt Während dieſer
verſchiedenen Perioden war er Vorſitzender verſchiedener
wichtiger Comites bis 1875 als die Democraten zur Macht
kamen Zwei Jahre ſpäter als James G Blaine in den
Senat gelangte wurde General Garfield der republikaniſche
Führer des Hauſes eine Stellung die er bis zu ſeiner
Sekt zum Senator der Vereinigten Staaten einhielt Dieſe
Wahl erfolgte im Januar 1880 Seine weitere Laufbahn
ſeine Wahl zum Präſidenten iſt bekannt wie der Ernſt mit
dem er der Corruption entgegen trat die den Staat nur als
ein von ihr auszubeutendes Objekt betrachtet

Der Perſon nach iſt General Garfield ſechs Fuß hoch breit
ſchultrig und ſtark c Der Kopf iſt r roßund beſonders die Stirne mächtig entwickelt Haar un Vert

lichtbraun die Augen blau und groß die Naſe kräftig die
Wangen voll Jn ſeiner Kleidung iſt er einfach Er erfreute
ſich his an den Unglückstag an dem ihn der Schuß Guiteau s
niederwarf ſtets beſter Geſundheit kümmerte i nicht um
luxuriöſes Leben und las viel und gern gute Bücher über
r V ebenſtände Muſterhaft war er auch ſtets als Gatte

un er

14 Geſühnt
Erzählung von Claire v Glümer

Fortſetzung

Als das junge Paar zurückkam hatte ſich die Mutter
niedergelegt Friedrich der vor Ungeduld brannte etwas
über die Unterredung mit ſeinem Stiefvater zu hören ließ
bitten einen Augenblick zu ihr kommen zu dürfen aber ſie
ſchlug es ab Jhre Migräne wäre zu heftig ließ fie ihm
r Käthe ſagen morgen hoffe fie jedoch ihn ſprechen zu

nnen
Für heute werde ich Dich fortſchicken müſſen, fügte Käthe

hinzu Die Migräne ſcheint mir nur Vorwand zu ſein
es liegt der Mutter etwas auf der Seele und ſie wird am
Beſten damit fertig wenn ich mich zu ihr ſetze daß ſie ſich
ausklagen kann

Friedrich nahm Abſchied und jagte nach der Stadt um
von dem Vater etwas zu erfahren er fand nur Hellborn
zu Haus

Herr Conſul ſahen aus wie gewöhnlich als Sie aus
dem Wagen ſtiegen, berichtete er und geſagt haben Sie
über das Wiederſehen nicht ein Sterbenswörtchen Sie
ind dann noch in den Club gegangen es ſollen ja e
achrichten gekommen ſein die Leute reden von Krieg
Auch der Conſul ſprach nur davon als er et Abends

nach Haus kam Die Scene in Ems zwiſchen König Wilhelm
und Benedetti wurde von allen Seiten in ihrer vollen Be
deutung aufgefaßt Der Conſul hielt den Zuſammenſtoß
zwiſchen Deutſchland und Frankreich für unvermeidlich und
als Friedrich nach ſeiner Unterredung mit der Schweſter

ferste ſagte er kurz er hoffe daß ſie zur Vernunft gekommen
ei und daß er mit dieſer Geſchichte nicht weiter beläſtigt

würde es gäbe Es Wichtigeres zu bedenken Und dann
erwog er welche digungen dem Handel im h
ſowie der eigenen Firma drohten und welche Maßregeln
getroffen werden müßten um den eingegangenen Ver
pflichtungen vor einer möglichen Sperrung der Oſtſee ge

halleſche Ausſtellung vor acht Tagen die Knaben derſelben
Schule

deutung dieſer Fragen erfaßt zu werden Sein weiter Blick
ſein ſchnelles Urtheil ſeine Thatkraft und Entſ e
waren wie immer auch heute des Stiefvaters Stolz und
Freude der junge Mann aber ſah inmitten aller politiſchen
und merkantiliſchen Berechnungen wie Käthe mit angſtvollen
Augen am Bette der Mutter ſaß in ſeine nächtlichen Träume
folgte ihm das Bild und als er am nächſten Morgen aus
unruhigem Schlaf erwachte war es wieder da

Am liebſten wäre er gleich hinausgeritten ſich Nachricht
zu holen aber es gab ungewöhnlich viel zu thun Briefe
und Telegramme trafen in größerer Anzahl ein als ſonſt
Kaufleute Rheder Schiffsmakler Landwirthe erbaten ſich
Auskunft und Rath und brachten die widerſprechendſten
Nachrichten der Krieg wäre erklärt die Franzoſen ſtänden
am Rhein ſie hätten ihn bereits überſchritten Eng
land würde mit Frankreich gehen Jtalien mit Deutſchland

nein umgekehrt Oeſterreich hätte ſich mit dem Feinde
verbündet Rußland würde uns zu Hilfe kommen und ſo
weiter An die Unvermeidlichkeit des Krieges glaubten Alle

und Alle waren kampf und opferbereit
In dies Berichten Fragen Berathen und Streiten fiel

ein Brief aus We Der Bote wartet, ſagte Hellborn
der Friedrich das zierliche Couvert mit der ſchönen klaren
Freie brachte den erſten ſchriftlichen Gruß den

iedrich von der Geliebten erhielt An ſein Pult tretend
während der Vater die Unterhaltung weiterführte durchflog
er die eng beſchriebenen Blätter Sie lauteten

Lieber Friedrich Nach unruhvoller e Nacht iſt
die Mutter endlich in unruhvollen Schlaf geſunken Sie
fiebert und macht mir um ſo größere Sorge da ſie trotz
ihres Unwohlſeins darauf beſteht Fiſchdorf noch heut am
Tage zu verlaſſen

Die Unterredung mit Onkel Anton iſt jedenfalls ſehr
ſchmerzlich für ſie geweſen Sie klagt er wäre härter als je
behauptet ihre Rückkehr in die Heimath wäre ein Unrecht
eine Thorheit und will ſobald als möglich wieder nachAmerika Onkel Anton hat ihr geſagt vaß wir uns lieben

nügen zu können
friedrich war zu ſehr Kaufmann um nicht von der Be

e
und nun erklärt ſie es ſtänden unü Hinderniſſe
zwiſchen Dir und mir weder ſie noch Onkel Anton könnten
unſere Verlobung zugeben auch mein verſtorbenex Vater
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A Torgan 3l1 pung Heute Morgen ,7 Uhr rückien die
ievier Batterien der hier garniſonirenden 2 Abtheilung des

Thür Feld Artillerie Regiments Nr 19 unter den
heiteren Klängen ihres Muſikcorps zum Manöver in die Ge
gend von Naumburg a S ab Von der zum erſten Male zu
einer zehnwöchentlichen Ausbildung einberufenen Erſatzreſerve
1 Klaſſe ſind hier vorgeſtern 260 Mann eingeſtellt und in Ab
weſenheit des 4 Thür Jnf Regts Nr 72 in der Schloßkaſerne
einquartirt worden ieſelben gehören den Landwehrbezirken
Torgau Bitterfeld Weißeafels Naumburg und Mühlhauſen i Th
an Die jungen Leute werden von der Luſt Soldat zu ſein
wenig erbaut ſein indem ſie täglich 9 bis 10 Stunden ſtrammen
Dienſt haben Jhre Entlaſſung dürfte am 5 Nov erfolgen
Segenwärtig ſind die hieſigen GymngſialAbiturienten 5 an der
Zahl mit An in der ſchriftlichen Examenarbeiten be
ſchäftigt Außer dieſen ſind noch 5 fremde junge Leute ſoge
nannte Wilde aus gleicher Veranlaſſung hier Einer von
dieſen ein ſchon im 3 Semeſter ſtudirender Juriſt der ſ Z das
AbiturientenExamen an einer Realſchule I O abſolvirte muß
ſich noch nachträglich im Lateiniſchen und Griechiſchen prüfen
laſſen um ſeine Studien fortſetzen zu können Die hieſige
ſehr geſchmackvoll uniformirte Bürger Jägercompagnie
hielt geſtern unter Anführung ihres Hauptmanns des Reſtau
rateurs Herrn Julius Klötzer auf dem am großen Teiche bele
enen Etabliſſement Sansſouci ihr diesjähriges Königs
chteßen nah der Scheibe ab Herr Klötzer ſowohl als auch

der Giaſermſtr Herr Schultze jun hatten beide die gleiche Anzahl
der meiſten Treffer aufzuweiſen Nach einer in der Compagnie
Prdan den Sitte wurde die Königswürde Herrn Schultze zuge
ſprochen

Dem Dr med Emil Grühndler in Aſſchersleben iſt der
Charakter als Sanitätsrath verliehen

Für die am 4 October in Magdeburg ſtattfindende
General Verſammlung des Peſtalozzi Vereins der
Provinz Sachſen iſt folgendes Programm feſtjeſtellt Er
öffaung 210 Uhr Geſang und Gebet Wahl des Bureaus
Begrüßungen Verhandlungen 1 Referat über den Stand des
Provinzial Peſtalozzi Vereins von dem Vorſitzenden Riedewald
Halle 2 Bericht über die Centralkaſſe vom Hauptkaſſirer
KohlmannHalle 3 Bericht über die zweite Kaſſe vom zweiten
Kaſſirer Haberkorn Halle 4 Bericht der Reviſoren 5 Wahl
der Reviſoren zur Ptüfung der Jahresrechnungen pro 1881/82
6 Bericht über die Statutangelegenheit und Plemnitz Stiftung
So el Bericht des ſtellvertretenden Vorſitzenden Winkler
Halle über eingegangene Offerten und Beſchlußfaſſung darüber8 Wahl des Ortes für die nächſte Generalverſammlung
9 Vorſchläge über weitere gedeihliche Entwickelung des Vereins
und Erledigung eingegangener Anträge Geſang Schluß

Jener Polizeidiener in Hohenmölſen weccher ſich kürz
lich wie wir berichteten in ſelbſtmörderiſcher Abſicht einen
8 Emtr langen Nagel in den Kopf ſchlug ohne ſeinen Zweck zu
erreichen hat ſich nun ſchließlich erhängt

Weimar 30 Aug Oberbürgermeiſter Pabſt
wurde heute mit 726 Stimmen zum Bürgermeiſter hieſiger
Stadt wiedergewählt Rechtsanwalt Dr Böttger als
Gegencandidat erhielt 243 Stimmen

h Ballenſtedt 31 Auguſt Eine Familie aus Halle be
ſtehend aus Vater Multer Tochter und Enkelin vorübergehend
wohnhaft in Suderode hatten vor wenigen Tagen eine
Partie in einem Zweiſpänner unternommen
auf der Chauſſee vom Sternhauſe nach Gernrode gingen plötz
lich die Pferde durch Bei der raſchen Fahrt auf der ſehr ab
ſchüſſigen Straße wurden die Jnſaſſen bei der ſogenannten
Drehe einem faſt rechten Winkel der Straße aus dem Gefährt
geſchleudert ſo daß alle bedeutende Contuſionen der Mann z B
einen Armbruch davon trugen Der herbeieilende Stubenbergs
wirth und andere hinzukommende Perſonen fanden die Verun
glückten in einem traurigen Zuſtande Die Feier des Se
d,antages wird ſich auch hier wahrſcheinlich auf eine zehn
jährige beſchränken Nur die Schulen werden alljährlich we
nigſtens in einer Schulfeier des Tages gedenken Die Mittel
ſchule wird die Feier auf eine Partie ausdehnen Bei günſti
gem Wetter werden Schüler mit ihren Lehrern nach dem Mägde
ſprung wandern

t Gera 30 Aug Die Ausſtellung des Verbandstages
der Bäcker und Conditoren des Voigtlandes und Erz

ebirges in den Colonnaden des Gartenreſtaurants und der
äume des 1 Stockes der Tonhalle hier iſt heute Vormittag

11 Uhr im Beiſein von Vertretern der Regierung und der
ſtädtiſchen Behörden durch den Vorſitzenden der hieſigen Bäcker
innung Dürre eröffnet worden Es mochten ſich in dem hübſch
decorirten Hauptſaale der Tonhalle etwa 390 Perſonen zu dem
Eröffnungsacte eingefunden haben Jm Anſchluß an die An
ſprache des erwähnten Vorſitzenden begrüßte Oberbürgermeiſter
Ruick in längerer gehaltvoller Rede die Erſchienenen und hieß
dieſelben in Gera s Mauern herzlichſt willkommen Bäckermſtr
Oettel Greiz Vorſitzender des Zweigvereins des Voigtlandes
antwortete mit dankenden Worten und brachte auf die ſtaatlichen

würde niemals eingewilligt haben wir müßten uns trennen
Wenn Du ſie dabei geſehen hätteſt es war als ob ſie ſich
todtweinen als ob ihr das Herz brechen müßte Hätte ich s
gelitten ſie hätte mir flehend die Hände geküßt

Stunden lang haben wir hin und her geſprochen und
ich habe gethan was ich konnte um unſere Herzensrechte zu
vertheidigen Jch habe der Mutter geſagt daß ohne Dich
nicht nur von keinem Glück ſondern überhaupt von keinem
Leben für mich die Rede ſein könne ich habe ſie gefragt wie
ſie die Alles für ihre Liebe gethan und hingegeben hak von
uns Entſagung verlangen dürfe es war umſonſt Sie
gerieth bei meinem Widerſpruch in eine Aufregung die
mich das Schlimmſte befürchten ließ und ſo blieb mir endlich
nichts übrig als mich zu fügen das heißt in unſere Abreiſe
zu willigen und für eine Weile jeden Verkehr mit Dir

n wirkt mich hoffentlich nicht faheh
Du wirſt mich hoffentlich nicht falſch verſtehen geliebterFriedrich Jch i daß der Verſuch mich von Dir los

zureißen vergeblich iſt aber um der Mutter willen muß ich
ihn machen oder vielmehr den Anſchein annehmen als ob i
ihn machte bis ſie aefgft und beruhigt hat Jetzt iſt ſie
krank vor Angſt daß Onkel Anton ausführen könnte was er
ihr oder vielmehr Dir und mir angedroht hat Was es iſt
will die Mutter nicht ſagen aber ſo groß iſt ihre Furcht
daß ich ſie kaum daran hindern konnte bei acht und
Nebel aufzubrechen um ſich den Augen des Bruders zu
entziehen und leider aug den Deinigen Du müßteſt
unſere Spur verlieren dürfteſt nie wieder von mir
e nhe ſagte ſie das hätte Onkel Anton zur Bedingung

acht
Es iſt vielleicht ein Unrecht gegen die Mutter daß ich

Dir das ſchreibe Aber es wäre meinem Gefühl nach ein
ebenſo großes Unrecht heimlich fortzugehen und Di ch in der
Qual der Ungewißheit zu laſſen Friedrichich weiß ſo niht Be i res aushalten ſoll auf unbeſtimmtZeit von Dir getrennt zu ſein und nicht net n
einen Liebesgruß mit Dir austauſchen zu können Wäre die

tter nicht ſo ganz vereinſamt ich hätte mich nicht dazu
bringen laſſenſe Fortſetzung folgt

Zurückkehrend

und ſtädtiſchen Behörden ein Hoch aus Damit war der Er tet
matt

50 Kilo

keime 50 Futtermehl 59 50 M Kleie Roggen 50 K 66 75 W

öffnungsact erledigt Die Ausſtellung iſt reichhaltig beſchickt
namentlich iſt auch das gewerbthätige Halle a S gualitativ
und quantitativ gut vertreten Jm Fluge eines erſten Um
ganges bemerkte ich von halle ſchen Firmen F Brüning
Kaufmann Krüger 3 Herbſt Comp Knape Comp
Jch komme morgen auf den Gegenſtand zurück

Am Montag Nachmittag traf die frühere Königin von
Hannover nebſt Prinzeſſin Marie in Altenburg ihrer
Heimath ein

Vermiſchtes
Kaiſerliches Geſchenk Der Kaiſer hat den durch das

Ungewitter vom 16 Juli d J ſehr hart betroffenen Gemeinden
Weilerswiſt Vernich Friesheim und Metternich ein Geſchenk
von 3000 M aus der Allerhöchſten Schatulle bewilligt

Zum Geſangsfeſt in Wiesbaden Beim geſtrigen Feſt
Commers brachte der Polizeidirector v Strauß das Hoch auf
den Kaiſer aus Langanhaltenden Beifall erregte ſeine Ver
urtheilung der Angriffe welche unſere deutſchen Brüder in
Oeſterreich von den anderen Nationalitäten heutzutage erfahren
Beim Jntoniren der deutſchen Nationalhymne erhob ſich die
Verſammlung Herr Labitſchburg aus Graz feierte in ſeinem
Trinkſpruch das unzertrennliche Band zwiſchen den beiden
Bruderſtämmen Nachdem er geſprochen wurde die öſterreichiſche
Nationalhymne angeſtimmt wobei die Anweſenden ſich gleich
falls ſämmtlich erhoben und mit ſtürmiſchem Jubel in den
Geſang einſtimmten

Ruhrepidemie auf der Vineta Auf der Rückreiſe der
Vineta von Singapore nach Capſtadt hat ſich der Comman

dant Capitän zur See Zirzow veranlaßt geſehen im Intereſſe
der Geſundheit der Beſatzung den Hafen von Port Eliſabeth an
der ſüdafrikaniſchen Küſte anzulaufen Beim Eintritt des
Schiffes in die kühleren Gegenden hatte ſich nämlich eine leichte
Ruhrepidemie eingeſtellt welche allmälig zunahm und wenn
auch nicht gefahrdrohend wurde ſo doch einen Todesfall und
die Erkrankung im Ganzen von 73 Leuten zur Folge hatte
Die Erkrankten wurden am Lande untergebracht und dort in
ſorgſamſter Weiſe gepflegt Das Schiff wurde gründlich des
inficirt Die Krankheit iſt ſchon ſehr im Abnehmen begriffen
und ſind die Erkrankten bereits ſoweit hergeſtellt daß die Heim
reiſe wie telegraphiſch mitgetheilt worden iſt Anfangs dieſes
Monats fortgeſetzt werden kann

Schon wieder ein Eiſenbahnunglückl Zwiſchen Clermont
und Saint Germain des Foſſes auf der Bahn von Paris nach
Marſeille fand am Dienstag eine Entgleiſung ſtatt ein Con
ducteur und acht wurden verwundet

Unglücksfall auf dem Rhein Am Montag Morgen fuhr
in Neuwied ein mit 12 Perſonen beſetzter Nachen über den
Rhein ſtieß dabei in Folge des dichten Nebels an die fliegende
Brücke an und ſchlug um Sämmtliche Jnſaſſen des Nachens
ſtürzten in den Strom elf konnten noch gerettet werden wäh
rend der zwölfte ein junger Mann ertrank

Von einem großen Brandel iſt ein großer Theil der Docks
von Villetta Paris in der Nacht vom Montag zum Dienstag
zerſtört worden man ſchätzt den Verluſt auf ca 600 000 Fres

Von Jndianern überfallen iſt einer nach NewYork gelang
ten Nachricht zufolge das Bergwerksdorf Eureka in NeuMexiko
dabei ſollen ſiebzig Perſonen ermordet ſein

Haudels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 31 Aug Der geſtern an der berliner

Nachbörſe ſtattgehabten HauſſeBewegung ſind die anderen Plätze
nicht gefolgt Paris war träge, auch London notirte niedrigere
Courſe ungeachtet ein erneuter Goldabfluß nach den Vereinigten
Staaten nicht gemeldet wird Wien war geſtern Abend auf
Paris matt und heute früh für öſterr Creditaktien niedriger
man notirte dieſelben zu 351,30 um 2,70 G niedriger als

eſtern hier bekannt war Auch Rente wurde matter gemeldet
ie ValutaNotirung lautet ebenfalls ungünſttg Napoleons

9,39 gegen 9,37 geſtern Dagegen werden Franzoſen
Galizier und Lombarden beſſer notirt Die Börſe eröffnete
ruhig und mit überwiegend niedrigeren Courſen aber in einer
verhältnißmäßig feſten Haltung Die Speculation fand keinen
Grund die niedrigeren Notirungen der fremden Börſen als ein
Motiv der Beunruhigung anzuerkennen ſie trug den erſteren
aber dadurch Rechnung daß ſich das Geſchäft ohne Lebhaftigkeit
entwickelte Nur in öſterreichiſchen Credit und Oberſchleſiſchen
Eiſenbahn Aktien fanden größere Abſchlüſſe ſtatt Der Beweis
für die Widerwilligkeit der Speculation der Baiſſe Zugeſtänd
niſſe zu machen lag darin daß Credit ſofort von 611,50 auf 613
und Franzoſen von 615 auf 618 gingen letztere überſchritten die
geſtrige 2 Uhr Notirung um 1 erſtere blieben gegen dieſelbe
um 4 M zurück Gegenüber den geſtrigen 3 UhrCourſen liegt
eine Baiſſe von 5 reſp 1 M vor Lombarden bleiben feſt be
hauptet ebenſo Galizier und Nordweſtbahn letztere mußten die
geſtern nach der Börſe errungenen 5 M Aufſchwung wieder fallen
laſſen DuxBodenbacher um 1,50 niedriger Banken matter
beſonders Darmſtadt 1,50 und Disconto Commandit 1,00
Montanwerthe 0,25 0,50 weichend Von den inländiſchen Bahnen
waren nur Oberſchleſiſche 1,50 und Rechte Oderufer 1,00
niedriger Oeſterreichiſche und ruſſiſche Werthe waren etwas
matter mehr die erſteren als die letzteren ruſſiſche Noten blieben
ziemlich gut behauptet Nach mehrfachen Schwankungen ermattete
die r bereits telegraphiſch gemeldet weſentlich im An
ſchluſſe an niedrigere Londoner Notirungen und die Befürchtung
einer weiteren Disconto Erhöhung der Bank von England
Schluß erwas beruhigter

Oberſchleſiſche Eiſenbahn Jn der am 30 Aug ſtatt
efundenen Sitzung des Verwaltungsrathes wurde der Vor
itzende der Direction aus dem Schooße des Verwaltungsrathes
mit Rückſicht auf die ſeit einigen Tagen ſo allgemein verbreiteten
Gerüchte wegen der Abſicht einer Verſtaatlichung der Ober

rn Bahn interpellirt Derſelbe erklärte daß kein that
ächliches Moment vorliege welches dieſen Gerüchten zur Unter
lage zu dienen geeignet ſei daß ihm jedenfalls nichts erartiges
bekannt ſei

Oelheimer Petroleum Jndnuſtrie Geſellſchaft Der
Aufſichtsrath theilt mit daß die auch von uns geſtern erwähntenAnſprüche der Herren M

Braunſchweig 31 r Telegr Prämienziehung der
Braunſchweiger 20 Thaler Looſe 90,000 M Nr 26
Ser 4559 9000 M Nr 39 Ser 8568 6000 M Nr 50 Ser
4817 3000 M Nr 25 Ser 5177 je 300 M Nr 38 Ser 96
Nr 34 Ser 716 Nr 26 Ser 3027 Nr 42 Ser 5753 Nr 27
Ser 6095 Nr 11 Ser 6842 Nr 43 Ser 6892 Nr 44 Ser
8306 Nr 26 Ser 8336 Nr 25 Ser 9688 je 105 M Nr 14
Ser 716 Nr 44 Ser 2161 Ne 37 Ser 2446 Nr 11 Ser
4817 Nr 8 Ser 8306 Nr 43 Ser 8414

Halleſche Getreide und Prodnuetenbörſe
Bericht des Börſen VereinsSeer Halle 1 Sept1

Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
alter mittſere Sorten 206 226 feinſter 234 237 M
neuer 222 231 exquiſite Waare bis 240 M bez Roggen
1000 Kilo bis 192 M bez Gerſte 1000 Kilo feſt Landgerſte
170 180 M Chevalier 185 200 M abfallende Sortenbilliger Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15,25 M Hafer 1000 Kilo

152 164 neuer 156 M y 1000 Kilo VictoriaErbſen 250 235 M Kümmel 50 25 00 26 00 M Maits
1000 Donau und amerikaniſcher 150 155 M Oelſaaten
1000 Raps 258 265 M ohne Angebot Stärke 50 Kilo

We Rente 90,10 bz

ohlſen Hoſtmann auf Ländereien bei
ch Oelheim die genannte Geſellſchaft nicht betreffen

23,50 M Sbpiritus 10 000 Liter Procent loco
Kartoffel 9 Rüben 58 M Rüböltill 28,00 W Solaröl 50 Kilo 75 M Malz

fremde 5 hieſige 5,20 50 M 2
Weizenſchaale 5,25 M Weizengrieskieie 6,10 6,25 M Oel

u 4 z o und Ferry z 1 St Zuericht von H ner Sohn Halle 1 Sepden letztnotirten reiſe war heute wieder beſſere Kaufluſt
und bezahlte man für Weizen 12 Säcke à 85 K br 25
bis 240 mittlere Waare 2100 bis 224 geringere190 209 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 166 192 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br 135 150 beſſere 153 159
feine u Chevaliergerſte 162 174 M exquiſile Chevalier 177
bis 180 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 102 bis 108 Mark
Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Kilo br 240 M geboten
Raps per 12 Sack à 76 Kilo br 225 bis 228 M Rübſen
i2 Sack à 76 Kilo br 219 222 M Mais 1000 Kilo Do
nau 150 152 M amerikan 174 156 Lupinen fehlen

Stettin 31 Aug Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen per Herbſt 230,00 per Frühjahr 224,900 Roggen per
Aug 180,00 ver Herbſt 171,50 per Frühjahr 162,00 Rübſen
ver Herbſt 262 00 Rüböl 100 Küloar er Herbſt 5670
pr Frühjahr 58,00 Spiritus loco 57,70 per Auguſt 57,50
pr Sept Oct 55,30 pr Frühjahr 53,60

Paris 31 Aug Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
feſt 57,50 à 58,00 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100
Kilogr pr Aug 63,75 pr Sept 63,60 pr Oct Jan 63,12

PVetroleum Bremen 31 Aug Nachm Telegr Schluß
bericht feſt Standard white loco 7,75 à 7,85 pr Sept 7,75
à 7,85 pr Oct Dec 10 pr Jan 8,25 Alles bez Antwerpen
31 Aug Nachm Telegr Schlußber Raffinirtes Type weiß
loco 197 bez 19 i Br pr Sept 19 bez u Br pr Sept
Dec pr Octbr Decbr 20 Br Ruhig Hamburg
31 Aug Nachm Telegr Ruhiger Standard white loco 8,00
Br 7,90 Gd pr Aug 90 Gd pr Sept Dec 8 10 Gd

Stettin 31 Aug Nachm Telegr vr Herbſt 8,35
Berlin 31 Auguſt Feſt Raffinirtes Standard white
pr Ctr m Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt Ctr Kün
digungspreis per 100 Kilogramm Loco per dieſen
Monat 24,5 246 bez Durchſchnittspreis 24,6 M per Aug
Sept und per Sept Oct 24,5 24,6 bez per Oct Nov 25
per Nov Dec 25,5 25,6 bez ver Dec Jan 1882 bez
per April Mai

Berliner Börſe vom 31 Auguſt
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActten

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 10180 bz 4 Brg Märk VI 104,20bzBConſol 4300 Anl 105,90 bz o W VII 103,20 B

do 40 101,20 bz 4 do VaalI 102 75 b3 StaatsSch Sch 98 90 bz o do I 106,30
räm Anleihe 1855 154,00 bz ehe 103,40 Bur u Neum Pfdbr 95,25 bz o Ber Mgbd F

Berl Stettin g II III 99,90 bz
do VI 99,90 bzGoth Gr Präm Pfdbr 122,69

Dtſch Gr C B Pfdbr 109,25bz 4106 alleSor G gr
Prß Ctrb Pfdbr 116,00 G 4 u
do Hyp Act B III 101,00 bzG 40 do do B 10025 bz
Ruſſ BodenCredit 85,40 bz h 105,75b3 G

4 Oberſchl H 103,50 G
Amerik Bonds 59 fd 4 do 1879 105,25 bz
Oeſt Pap Rente 66,70 bz 4050 do 1880do SilberRente 67,40 B 50 KaſchauOderberg 82,60bzG

4 Rechte Oderufer 102,50 bz

neneo Rhein cahe gar IO2 zgen4100 do V S 102,75 bz
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 171,00 bz
Disconto Comm 222,00 bz

CEredit Anſt 164 90 bzB
Magdeb Privatbank 117,25 bz
Meininger Cred Bk 104 90bzB
el KreditAnſtalt

Reichsbank 159,25 bzG
Sächſ Bank 126,00 G
Schleſ BankVerein 113 10 G
Weimariſche Bank 101 00 B
Deſſauer Gas 178,50 B

Sächſ Pfandbr 400 100,25Gn 101,10 bz
o

do Central do Pf 78,25 B

Engl 590do An 49/0 1880 74,90 bz

EiſenbahnStamm Actien
Ber Märkiſche 123,50 bzZerhdineelte 13450 bzG

Berlin Görlitzer 34,00 bzB
Berlin Hamburger 291,75 bz
Köln Mindener 151,10 bz

Rat e 24,90 bz
agd HalberſttammPr Bd Wer O 126,00bzG

d

o

Oberſchlefiſche A u O 247,10 bz
o Lt B gar 196,10 bz

Thüringer IAt A 210,60 bz G
do Lt gar 101 00 bz zdo Lt O gar 112,10 bz Laurahütte 114 75 bz

Weimar Gera gar 51,50 bzG m Ferg 86,00 bzBSaalbahn Str 74,75 bz o Lit B 45,70 G
KaſchauOderberg 65,50 bz G Dortmunder Union 32,00 B
Oeſt Südbahn Lomb r Gußſtahl 74,25 bzG
Rumänier 62,00 bzB Hörd Hütt V conv 138,75

rrrrrerrererereéera mee

Leipziger Börſe vom 31 Auguſt
M f Kgl Sächf Thlrs z333 80,60 bz I Staatsanl 18691 38101,60 G

8 do 1066/80,50 bz 4 do 1870 133101,60 G
8 do 50080,50 b 4 do 1867 ab 55 50010160 G
8 do 500 80 50 bz 34 Landrentenbr 133392,75 z

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 102,75 bz3 Staatsaul 1830 183398,25 G 45 do 13879 104,75 G
s do 1880 38398,25 G 5 do 16783 do 13855 16691,00 P s do Em 1875 105,00 G
4 do 1847 500 44 Lpz Stadtobl 1868 104,650 G
4 do 1852 68 590 101,60 G do 1876 104 70 bz4 do 1869 50010160 G l

Div b St Act Jnd Act Pr u1880 Eiſen er Stamm Prior
77h Altenburg Zeitz 151,00 P ECröliw Papierfabr 161,00 P
14 AnſſigTeplitz 240,00 do Schnidverſchr 104 25 6
7 Böhm Weſtb sg g a o 5 e Maigf Schkend 171,505,72 Bnuſchtiehrad it A 120,50bz0 73 Wir Gasgeſ Lyz 120 00bzG

1,48 de z 77 75 do Stamm Pr 128 00 6DuxBodenba 143,00 P5 Franz Joſ B 53g 83,25 G 9 Ausl Eiſ Obl
45 AuſſigTepliter 102,75 G

e
644 Altenburg Zeitz 185,00 P Hnſchtiehr B Ndw 87,20 G
s CottbusGroßenh 120,75bzC 5 do k 187186,50 G
d DuxBodenb Lt A 137,00 G 5 do 1872 g5 50 G
v do Lt 187,00 G 5 Dnux Bodenbach 87,50 P
s HalleSor Suben 98,60 G 5 do Em 187185,00 6

e 138741108,00Bank u Crd Act G e ebſlacher 75,25 6
44 Graz

9 Allg D Cr A Lpz 165,00bz G 5 do 60 G
8 n r 133 5 a eher 37 z 140,00 s Kaſ er 8400do Cafſen Verein 109,00 P s5 Prag Dux feo 73,60 b
8 do Dise Geſellſch r 5 do II Em feo 173,50 b
64 Sächſ Bank 124 25 5 PragTurnan 87,00
5 Weimar Bank nene 102,50 P 5 do Em 187086 00
0 Zwickauer 76,00 G 5 do e 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale 31 Aug Ab Anterh 1,82 1 MorgTrotha 31 1 Morg 2,18 t
Unſtrut

Unterh 16Artern d Ang Unterp 00



Sääcke u PIlaämen
Wäsche und Weisswaaren,

Oberhemden mit Zfach leinenem Einſatz v 3 Dowlas Damen
Hemden aus ſchwerſter engl Waare gut und ſauber gearbeitet 1
25 4 Mädchenhemden mit Spitzenbeſatz v 50 4 errenhemden
v 1 50 Knabenhemden v 50 4 Dowlas Damenhemden
v 1 Mädchenhoſen m Spitze v 40 4 Weiße Damenröcke v
1 Kinderröcke v 60 Leinene Kinderſchürzen v 25 Geſtr
lein Damenhüftſchürzen v 50 4 Damenkragen großartigſte Aus
wahl v 29 Mull Spitzen und Atlas Damenſchleifen und
Shawls das Allerneueſte v 20 Jaquard Tiſchtücher v 1
Damaſt Servietten I Dtzd v 2 25 4 Abgepaßte Handtücher
mit rother Kante Ditzd v 2 25 Wiſchtücher 4 mit rother

Kante Dtizd v 2 75 Chemiſetts Shirtings Chiffons
Dowlas 2e zu gleich billigen Preiſen

Schweizer Stickereien
in hundertfacher Auswahl zu Spottpreiſen empfehlen

Rosenberg Joachimsthal
große Klausſtraße 41 neben Hötel Zürich

Zur
Jagdvaison

Zur
Jagdsaison

W Tornau
Leipziger Straße 89 Halle Leipziger Straße 89

empfiehlt ſeine ſeit Jahren anerkannt gut ſchießenden Gewehre ſämmtlicher
Syſteme in bedeutender Auswahl ebenſo Teschings Revolver Pisto
Ilen Munitions und Jagdartikel zu den billigſten Preiſen Alte

Gewehre in Zahlung Reparaturen mit Fachkenntniß Garantie

ar Möbel Ausverkauf Ter
Wegen ſofortiger Verlegung unſeres Lagers nach der großen Steinſtraße Nr 71 verkaufen wir Fanlnlliche auf Zager befindlichen Waaren zum

Selbſtkoſtenpreiſe G G Co

ſowie eine Partie etwas gebrauchte Drellſäcke u ſehr gute
wollne gefütterte Pferdedecken empfiehlt zu billigen Preiſen

Hermann Kramer gr Berlin 18
ß 2m WmWmJ

D Stocklaternen
Hermann Köhler

vorm Jul Bürger
Vom 1 October UNT7 große Steinſtr

W Bitte genau auf meine Firma
W achten zu wollen V

Restaurant zur Texrrasse

Italſienische NachtVeuerwerk und Ball paré Anfang 8 Uhr
Hierzu ladet ergebenſt ein A Brandt

Weintraube Wettin aS
Sonnabend den 3 September

Gr Extra Mülitaſfre Concert
gegeben vom ganzen Muſikcorps des 2 Magd Jnf Rgt Nr 27

45 Mann Anfang präciſe 8 Uhr
Ergebenſt erlaubt ſich einzuladen G Schröder

ABaci a Chetää c t
Sonntag den 4 Sept er Brunnenfeſt

Nachmittag letztes Promenaden Concert ThenterAbends Ball im Curſaal brillante Beleuchtung ſämmtlicher An
lagen und großes Feuerwerk auch bei ungünſtigem Wetter

Eberhard Reſtaurateur

Verein der Krieger von 1866 ab
Kamerad Ermes erlaubt ſich ſämmtliche Kameraden nebſt Familien in

ſein Local Foldener Hirsch zum Sedan Tage Abends Uhr einzu
laden Vereins Abzeichen legitimiren zum freien Eintritt

Der Vorſtand

Besteck Oaffoo und
J eachen PThoeeservices

Meſſer Gabeln u Löffel in Alfénide und
in Alfénide Neuſilber Britannig Sund Britannia div Facons u Größen l

Messer und Gabeln mit ſchwarzen und weißen
empfiehlt in ſolider Waare bei billigſter Preisſtellung

D R Gess mervorm Andr Haassengier große Steinſtraße 10

Heften

8522

meeChocoladefabrikß Fr David Söhne Halle a
Geiſtſtraße 1 Filiale Markt 19

empfiehlt feinſte Ohocoladen und Oacao leicht lösliches entöltes
Oacaopulver

Nach übereinſtimmenden Urtheilen einer
großen Reihe angeſehener schwsaizer deutscher
und ästerr prect Aerzte und vieler medicini
schen Fachschriften haben ſich die von Apothaver

ch Brendt in Scnhafthausen aus Schweizer
Ved cinaikräutern bereiteten Schweizerpillen
durch ihre glückliche Zuſammenſetzung ohne jeg
iche den Körper ſchädigenden Stoffe in allen
ällen wo es angezeigt erſcheint eine reizles
effnung herbeizüführen Ansamm ungan von S

el e und Schleim zu enffernen das Slut zu
reinigen ſowie den ganzen Verrauungsagparat
neu zu beleben und zu kräftigen als ein reelles
sicheres schmerzios wirkendes billiges Heil
mittel bewährt welches Jedermann empfohlen

zu werden verdient tMan verlange ausdrücklich nur Apoth
Rich Brendi s Sehwuweizerpi ten

welche nur in Blechdoſen enthaltend 50 Pillen à M 1 und kleineren Verſuchsdoſen
15 Pillen à 35 Pf abgegeben werden I Jede Schachtel ächter Schweizer pilien
muß nebenſtehend angeführtes Etiquett das weiße Schweizerkreuz im rothen Grund
darſtellend und mit dem Namenszug des Verfertigers verſehen tragenProspects welche u A auch zahtreiche ürtheile aus Fachkreiſen über ihre Wirkungen

enthalten ſind in den nachverzeichneten Apotheken gratls zu haben

Jn Halle a/S in den bekannten Apotheken Kalbe Adler
apotheke Nordhauſen Mohrenapotheke ferner in den Apo
theken zu Schweinitz Aken Aſchersleben Salzwedel
Schmiedeberg Torgau Wittenberg Gebeſee Herzberg
Eisleben Gröbzig Radegaſt Apotheker Kahleyß

Erſte Kinderbewahr Anſtalt
alte Promenade Nr 1

Den Freunden und Wohlthätern unſerer Anſtalt erlauben wir uns er
gebenſt anzuzeigen daß unſer derzeitiger Kaſſenführer Stadtrath a D Nie
meyer durch unſern Sammelboten die uns bisher gütigſt bewilligten Jabres
beiträge pro 1881 im Laufe der nächſten Wochen einziehen laſſen wird

Wir bitten recht freundlich und ganz ergebenſt unſerer ſeit langen Jahren
ſo ſegensreich wirkenden Anſtalt dieſe freiwilligen Liebesgaben nicht entzieheng wollen denn ohne dieſelben kann das Jnſtitut obgleich ſich im gagfe der

ahre durch verſchiedene Schenkungen und Vermächtniſſe ein kleines Kapital
angeſammelt hat noch immer nicht beſtehen

Aus dem Rechnungsabſchluſſe pro 1880 dürften unſeren Freunden fol
gende Notizen intereſſiren

Die Geſammt Ausgaben betrugen 4089 63
Einnahmen für Koſtgelder 1372 80

Mithin ſind zugeſchoſſen 2716 83 e
wovon durch laufende Beiträge im vorigen Jahre 1275 aufgebracht ſind

gen Jahre 1880 ſind 20454 Kinder verpflegt und hat ein Kind pro Tag
der Anſtalt durchſchnittlich 13 o gekoſtet während von den Angehörigen
für jedes Kind pro Tag für Koſt und Pflegegeld nur 8 hezahlt werden

Die ſpecielle Rechnung kann bei unſerm Rendanten jederzeit eingeſehen
Der Vorſtand

Kirchenſache
Die Glosmalereien für die fünf Chorfenſter zu St Moritz ſind nun

mehr ſoweit gediehen daß die Einſetzung derſelben vor ſich gehen ſoll Da
erſuchen wir die Mitglieder unſerer Gemeinde ſich vom 1 September an

bis auf Weiteres an den Gottesdienſten der Marien Gemeinde zu betheiligen
und über den Wiederbeginn des Gottesdienſtes in unſerer Kirche unſere Mit
theilung in dieſer Zeitung zu erwarten

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz

Die Kaffee Handlung u Dampf Handels 7 Lehr 7 Anstalt
Kaffee Brennerei von

Johs Surmann
in Bremen

verſendet ihre beſtens eingeführten
L aftees ſowohl roh als auch
geröſtet nach dem ganzen deutſchen
Zollgebiet in Poſtcolli von 912 Pfd
Netto franco u verzollt ohne Berech

gr Ulrichsſtraße 56 II
Unterricht in allen Handelsfächern

Rechnen Schönſchr Orthogr u Deutſch
Für Theilnehm Engl od Franz gratis

Gliacé Handschuhe
coul 2kn Damenhandſchuhe v 1 an
coul Herrenhandſchuhe von 1,25 an
Harz 47 R RitterTrommeln

Signalhörner undl Plöten
ſind in größter Auswahl ſtets am Lager

bGustav Vniig Halle a S

egen Nachnahme oder vorherige
inſendung des Betrages
Von rohen Kaffees ſind heute als

beſonders preiswerth zu empfehlen
und zwar per Poſtceolli von
O Pfund Netto

Santos 8Campinas 9 7G rin J Voreioszeichen u Bägder
fein Guatema a 11 50 J für Krieger Turner Sänger in

Geylon 1150 allen Muſtern und Farben ſtets am
Perl Ceylon 14 50 I Lager Auch werden Zeichen und Me
Mepado Java 12 I daillen auf Beſtellung mit Jnſchrift

e eff braun Preanzer Java 15 Gustav Uhlig Halle a/S
untere Leipzigerſtraße

Anbelegte Spiegelſcheiben
verkauft mit 60 und 5 Procent Rabatt

ſowie mit noch 10 15 und 200 Rabatt

7 a r e e e n dconto ſtarkes un waches Rohglaund fravco zu Dienſten zu NettoFabrikpreis e le
ung von W Krauſe Brüderſtr 15

Vertreter der Spiegelglasfabrik inZichere Heilung für Alle Schalke

Gebrannte Kaffees in allen Preiſen
Bei größeren Quantitäten ent

ſprechende Preisermäßigung
Guter Geſchmack den Preiſen ent
ſprechend wird garantirt G
Einſendung einer 10 Pfg Marke
ſtehen kleine Handmuſter gratis

W
werden um damit zu räumen ganz billig abgegeben

Heute Freitag den 2 September er zur Feier des Sedantages

8510

c

r

z i a WGustav Uhlig
Halle a/S

zu noch nie dageweſenen billigen
Preiſen in allen Sorten und Bau
arten mit und ohre Trompeten
1 und 2tourig ſtets in größter

Auswahl bei

Gustav Uhlig
Halle a/S untere Leipzigerſtr

Sonntag 11 Sept

I o r EXtrazuge he e nach Berlin
S III Cl 5 II Cl7 V Rücfahrt innerhalb 6 Tagen

mit Perſonenzügen Näheres bei
Stein brecher e Jasper

Bad Lauchstädt
Brunnenfeſt

findet des ungünſtigen Wetters wegen
Sonntag den 4 Septbr cr
ſtatt Alles Uebrige wie bekannt

Eberhardt Reſtaurateur
Königl Theater Tauchſtädt

Sonntag den 4 September 1881

Am Brunnenfeſt
letzte Sonntags Vorſtellung

Seit vielen Jahren hier nicht ge
gebenes Räcler s unübertroffenes

Volksſtück
Robert und Bertram

oder Die luſtigen Vagabonden
Anfang 5 Uhr

Alles Nähere durch die Zettel

9 JRösen s Hötel Stumsdorf
Sonntag den 4 Septbr zum Ernte

dankfeſt W Concert und BallI
Hierzu ladet freundlichſt ein

Anfang 27 Uhr F W Rösen
Auf dem hohen Petersberge

Sonntag den 4 September
Grosses Extra Militair Coneert
ausgeführt vom ganzen Muſikcorps des

Auhalt Jnf Nr 93 unterLeitung des Herrn Muſikmſtr Schöne
Anfang Nachmittags 3 Uhr

Nach dem Concert Ball
E Römer

Kriegerverein Schraplau
feiert das Sedanfeſt den 4 Septbr
in Gloger s Garten durch

Concert und Ball
Den Kindern werden Nachmittags be
ſondere Vergnügungen bereitet doch
haben dieſelben nur im Beiſein der
Eltern 2c Zutritt

Wir laden freundlichſt ein
Gaſtw Gloger u der Vorſtand

auch diein Anſtalten Operationen Bade Alle Sorten beſten
Orten und anderweitig nicht gebeilt wer KHien Schiffstheer
den können aufgegeben und dem De ßTode nahe ſind heile ich ſicher nicht zu verwechſeln mit der polniſchen
Auch alle Vurchfälle Ruhr Brechruhr und ruſſiſchen meiſt unreellen Waare
alle Entzündungen alle Fieber jeden Hu ſowie

Natur Schuhmacherſten Heiſerkeiten Luftmangel Aſthma
Hals Forkopſ Catarrh Tuberkuloſe

und Bürſten Pech
in allen Packungen bis zu Kiſtchen à

Bruſtleiden alle Lungeukrankheiten
Schwindſuchten Bleichſucht Waſſer

V2 Kgr offeriren auch franco dort zu
zeitgemäßen billigen Preiſen

ſuchten h urchfälle 2c 20
Migräne Gicht Rheumatismus Reißen

Fr Schlobach Schmidt
Neuhammer b Rauſcha in Schleſien

und all u jeden Schmerz Magen

Eine Vrückenwaage
krampf Magen Darm Bandwurm
Herz Unterleibs Leber Gallen Nie
ren Urin Blut Säfte u HämorrhoidenLeiden Alle Kinder u Frauenkrank

von 10 Ctr Tragkraft wird mit den
dazu gehörigen Gewichten zu kaufen
gefucht von der Lackfirniß Fabrik

F A Lippert Grüner Hof

heiten Selbſtverſchuldete Leiden alle

Wagen Offerte

auch die veraltetſten geheimen Krank
heiten Schwächen Nerven Kopf

2 R Halbchaiſen nochgut im Stande davon iſt eine

Haar Gehirn Augen Gehör und
Rückenmarkleiden Epilepſie und alle
Krämpfe Alle Hautleiden Ausſchläge

neu lackirt und nen ausgeſchlagen
verkauft preiswerth Fr Knauth

Magdeburgerſtraße 46/47

Miteſſer Hautjucken alle Geſchwülſte

Daſelbſt ſteht ein neuer Fleiſcher

gge te offene Schäden Knochen
aß Krebs Wunderbare Heilerfolge

wagen billig zum Verkauf

Bratheringe

bei jeder Krankheit weiſe ich nach durch

meine ſichere eigene Methode Zah
lungsfähige Honorar ſpäter

Heringe ſchon vom jetzigen Fange ffgebraten empfehle ich Jedem e

cateſſe das Faß 9 10 e ſchwer freo

F W Senftlehem Halle a/S
Bahnhofſtraße 12 I von 6 Uhr

unter Poſt Nachnahme zu 3 50
P Brotzen

Conceſſionirte

Cröslin Reg Bez Stralſund

Privat Entbindungsanſtalt

M

Strengſte Verſchwiegenheit Rath und
Hilfe Reelle Preiſe
Wittwe Büchner Hebamme

Harzgaſſe 5
nden Rath und ſi ilDamen u t au e ſe

Saran Oberprediger
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Für Damen freundliche Aufnahme

Bexlin Lottumſtr 23 I r ſind abzulaſſen Langegaſſe 24
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Grüne Tanne Zöberitz
Sonntag zur Feier der Schlacht bei

Sedan Rallmusik wozu freund
lichſt einladet H Henkel
Langenbogen
Sonntag den 4 September ladet zur

BRallmusik freundlichſt ein
Hermann Bessler

Pfafkendorf Gollme
Sonntag den 4 September zum

Ernte Dankfeſt Ball ladet freund
lichſt ein Th Zscheyge

Zu unſerem diesjährigen Stif
tungsfeſte welches Freitag den
2 September er gefeiert wird
ladet ganz ergebenſt ein

Der Landwehr Verein
Lauchſtädt

ProxrammNachmittag 2 Uhr
Von 3 Uhr Concert in der Allee
Abends von 8 Uhr an Voncert

und Ball im Königl Curſaal
Pichtler s Restaurant

u Speiſewirthſchaft Bahnhofſtr 12
Sonntag Nachm Gänſe 2c Auske
geln Tiſchgäſte werden noch angen

Gemüthlichkeit
Den Mitgliedern zur Nachricht daß

der beſp Ball mit Theater Sonntag
den 4 September in der Kaiser
Wihelms Halle ſtattfindet

Der Vorſtand
Mit Beilage
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